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Erſcheint täglich außer den Sonn und Feiertagen
Stadt Abonnement 35 Pfg Außen Abonnement 50 Pfg
p Mon durch die Poſt Mk 1 1ö p Quart Jnſertions
preis p hgeſp etitzeile 15 Pf fg ausw Anzeigen 20 Pfg

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36

Mittwoch den 17 Juli 1889

für Halle und den Saalkreis

Abonnenten

die Redaction verantwortlich
Koch Politiſcher Theil und Feuilleton

Für
Otto Fr

Wilhelm Teske Lokales und Allgemeiner Theil
beide in Halle a S Redaction Zinksgartenſtr 4a
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Verbreitungsb ezirk Ammendorf önit Radewell und Be eſen Beeſedau Beeſenlaublingen Bennſtedt Beuchlitz Brachſtedt Bruckdorf Canena
Delitz a /Berge Diemitz Dieskau Domnitz Dölau Döllnitz Giebichenſtein Gröbers SchwoitzſchCöllme Cönnern Cröllwitz Gutenberg Hohenthurm Holleben Höhnſtedt Laugenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskau Löbejün WMerſeburg Nanendorf Niemberg Nietleben Osmünde Reideburg

Schiepzig Schlettan e Stumsdorf Teutſchenthal Trebitz Trotha Wansleben Wettin Zappendorf Zſcherben Zörbig

SeitenDie heutige Nummer umfaßt 8 e

Her Schluß der franzöſiſchen Kammern

Wir erhalten folgende Depeſche

N B Paris 16 Juli 5 Uhr 50 Min Vorm Die
Kammer genehmigte die Amneſtie Vorlage mit den
vom Senate beſchloſſenen Aenderungen worauſ die
Kammer geſchloſſen wurde

Sie hat alſo ihre Arbeiten beendet und geht zur großen Freude
aller honetten Leute in Paris endlich nach Hauſe Es war ein
Parlament des Scandals etwas Anderes läßt ſich von dieſer
Kammer beim beſten Willen nicht ſagen und die rohen Prügel
ſcenen welche die letzten Tage boten waren noch lange nicht das
Schlimmſte was ſich während Exiſten z ereignete

Geſchichte zu nennen daß deraſtillenſturme zuſammenfällt mit dem
Legislatur eriode in Frankreich

die gegenwärtigen Vertreter des franuzö

Es iſt faſt eine Jr nie de
100 Jahrestag des 2
Schluß der letzten
Drei Jahre nur habe
ſiſchen Volkes gewirthſchaftet aber welche Summe von be
ſchämenden Erfahrungen haben ſie dem Lande bereitet welches
traurige Bild von Unfähigkeit Streberthum Egoismus Unredlichkeit
laſſen ſie zurück Wenn man die Geſchichte Frankreichs in den
drei letzten Jahren noch einmal an ſich vorüberziehen läßt ſo be
greift man vollſtändig daß im Volke der ſtürmiſche Ruf nach
Befreiung aus ſo unwürdigen Zuſtänden nach Befreiung um
jeden Preis ſich geltend macht

Die Monarchiſten erzielten als die Deputirtenkammer
wurde deren Mandat nun abgelaufen iſt

gewählt
einen nicht unbedeutenden

Erfolg und die Republikaner gelobten unter dem Eindruck dieſerThatſache fortan einig zu ſein und alle Kräfte der Bekämpfung
der gemeinſamen Gegner zu widmen Aber ſchon nach einigenWochen fand man die radikalen Republikaner vererit mit den

Monarchiſten zur Vertretung des Antrages auf allgemeine
Amnueſtie nachdem von Grevy ein beſchränkter Gnadenerlaß ver
kündet war Dieſe Gemeinſchaft hat ſich oft wiederholt und zum
Sturze republikaniſcher Miniſterien geführt Waren die meiſten
Niniſter mittelmäßige Köpfe und ſchi vache Charaktere ſo thaten

Ton und rohes Auftreten
General und Abgeo rdneter

ſich viele Abgeordnete durch pöbelhaften
hervor Boulanger als Miniſter als
häufte Scandale und Lächerlichkeiten auf ſich und ſeine rn nde die
fatale Wilſon Affaire Grevy s Sturz Floquet s Abgangſind Epiſoden aus der Wirkſamkeit der gegenwärtigen fran uzöſiſchen
Volksvertretung die es wie keine andere ihrer Vorgängerir nen
verſtanden hatte die Republik im Lande zu disfkreditiren Dieſe
Kammer deckte die traurige Thatſache auf daß die ehrlichen Leuten
in den regierenden Kreiſen Frankreichs recht ſelten geworden die
fähigen Miniſter faſt ganz verſchwunden ſind Die Verhältniſſe
haben ſich etwas gebeſſert ſeit das Miniſterium Tirard und
Conſtans am Ruder iſt Boulanger zur Flucht genöthigt und
energiſche Maßnahmen ergriffen hat Hinzugetreten iſt der Erfolg
der Weltausſtellung und ſo iſt denn auch der Nationalfeſttag der
14 Juli im Ganzen ein Erfolg für die Republik geweſen
das entſcheidende Wort über die Zukunft der Republik wird
bei den bevorſtehenden geſprochen w

Aber
rſt

yerdenwen 2 euwahlen

Trotz der ungenirteſten offiziellen
ganz republikaniſch freier

Wahlmache der freilich nicht
i Ausnal hmegeſetzge bung gegenBoulanger ſind die Monarchiſten und Boulangiſten ſehr ſiegesgewiß

und ſprechen von einem unbedingten Wahlſiege Ob dieſe Hoff
nung ſich erfüllen wird iſt ſehr fraglich nicht viel weniger zweifel
haft iſt aber ob es dem herrſchenden Miniſterium gelingen wird
für ſich eine feſte Mehrheit bei den Wahlen und damit ein dauerndes
Fortbeſtehen zu erzielen Die jetzige republikaniſche Mehrheit in

Das n am a Khein

Von Anny Wothe
Fortſetzung Nachdruck verboten

Hier hier habe ich ihn eingeſchloſſen den Dieb den
Räuber hier iſt der Schlüſſel von meinem Zimmer Herr
von Waldenburg bitte greifen Sie ihn den frechen Menſchen
der es gewagt hat in mein Zimmer in mein Heiligthum
einzudringen

Waldenburg nahm Gariſſa den Schlüſſel ab
ſchloß dann mit hartem Druck ihr Handgelenk

So kommen Sie endlich zur Sache ſagte er hart ſie
gewiſſermaßen unter dem Druck ſeiner Hand zum Reden
zwingend

Als ich vor wenigen Minuten auf mein Zimmer
kam um mir ein warmes Tuch zu holen kam es end
lich in abgebrochenen Sätzen aus Clariſſa s Munde fiel

20

und um

mein Blick zufällig auf mein Bett und wiſſen
Sie was ich bemerkte Daß unter der Bettdecke
ein Menſch ſich bewegte Jch ſchrie laut auf und lief davon
den Dieb denn ein ſolcher hat ſich ſicher dort eingeſchlichen
im Zimmer einſchließend O Gott wie wäre es geworden
wenn ich nicht zufällig in mein Zimmer gekommen wäre
und erſt in der Nacht wenn vielleicht ſchon Alles ſchlief
den Verbrecher dort gefunden hätte Ach ich kann es nicht
ausdenken ich ſterbe vor Angſt und Qual

Ach was ſo leicht ſtirbt ſich s nicht ſagte Frau Helene
während Waldenburg bemerkte daß er den Dieb ſchon
fangen wollte Während Frau von Gleichenburg mit der
Generalin zurückblieb ſtürmte die junge Geſellſchaft ins Haus
und die Treppe hinauf nach Clariſſas Zimmer obwohl Lilly
mehr als einmal geſagt hatte

Fräulein Clariſſa ſehe gewiß Geſpenſter und es lohne
ſich nicht der Mühe nachzuſehen

Ein liſtiges verſtändnißvolles
nants

des Lienteunſchuldi ſelnen Blick
Andert auf Walden

weiße Kätzchen in die Arme legte
arme Thier nun auch etwas für

zu entſchädigen
außer ſich über die ihr angethane

Ar an win

traf Lilly die rbegegnete und dann
burg blickte der ihr
mit der Mahnung das
die ausgeſtandene Angſt

Die Erzieherin war

aber
lach

das

ganz
end wie die

F ürſt Bismceck wird am 10 Auguſt wieder in Berlin
eintreffen um der Begegnung zwiſchen dem Kaiſer von Oeſter
reich und Kaiſer Wilhelm beizuwohnen Alsdann wird derReich kanzler ſich wahrſcheinlich nach Kiſſingen oder nach
Friedri chsruhe begeben

Die ſattſam bekannte Walderſee Angelegenheit wird
in der Nordd Allgem Ztg nochmals erörtert Das Blatt

der Kammer wurde einzig und allein durch die Furcht vor Boulanger ie Hamb Nachr kommen in einem längeren Artikel auf die vonzuſammengehalten die Gemäßigten denen das Kabinet angehört ſentlichte Erklärung über die ürt heberſchaft des Artikels

und die Radikalen ſind einander ſpinnefeind und es iſt hundert an der e e re r geren ſn Wien s
gen n eins zu wetten daß nach den Wahlen e zwiſchen ihnen Zernmbich nie dus eigenen rärieke verpnentliene den Anicen a

im offenen Kampfe kommen wird Sollten die Ner wahlen aller ob ſie das Z veffen Des von uns geb achten Dementi 5 vberweifeln
dings eine feſte Mehrheit aus Monarchiſten und Boulangiſten Wir müſſen es als eine willkürliche Annahme und eine unberechtigte

ergeben ſo dürften ſie wohl das Kriegsbeil begraben die Kammer nterſ u inſer Selbſt keit b hnen nun die Hamb
weiß J au daß ihre Rolle ausgeſpielt ſein wird wenn Boulanger iben vorgeben daß die Redaktion nicht den Muth habe
Präſident der Republick wird und um dies zu verhindern werden einen derarti lrtikel auf eigene Verantwortlichkeit zu ſchreibendie Ret publikaner nicht nur alle Kräfte anſpannen ſondern auch ſ Auß das He Blatt die Antwort auf die
der Regierung und dem Präſidenten Carnot freie Hand laſſen a einer in Flage naheltegende Frage ſchuldig bleiben
Der Wahltermin wird ſchwerlich allzulange hing uſgeſchoben werden net were Da r ver en n n könnte vhne Minv a
jetzt wirkt die Ausſtellung und die Rer l aner haben in der oder Er htigun a Reich zlers deſſen Seſiehnngen u d dem r ewAgitation einen weiten Vorſprung vor ihren Ge gunern Das muß des Generalſtabes öffentlich durch einen Artikel zu beſprechen Die

ausgenützt werden denn die Veränderlichkeiten der Anſichten der eitl onjekture r Hambu r Nachrichten können nicht wider
franzöſiſchen Bevölkerung iſt ja bekanntlich ſehr groß ſo daß das le rden en einfach aus der Luft gegriffen ſind und jeder
Unerwarteſte zur Thatſche werden kann Momentan iſt der thatſächlichen Be dung ermangel Wir begnügen uns damit ſie
Boulangismus zwar im Nieder gange begriffen aber doch noch als ſolche zu charakt riftren und konnen nicht verſprechen weiteres der

lange nicht beſtegt Darauf daß die Partei des tapferen f artige rer n eGenerals die Leute des kraſſeſten Egoismus und des Streber le e e dethums nicht wieder zu vollen K räften kommen haben die republi s e r o ar Du
kaniſchen Kreiſe ihr volles Augenmerk zu richten h h Poſt uDaß es überhaupt ſo weit gekom men verdankt Frankreich aber rinnen ine ne nd m u an W n dadet
ſeiner jetzigen Volksvertretu a ein unfähigeres und gemeinſchäd Seite der der ſch n Re run eine i ne 1 und ver
licheres Varlament kann es kaum wieder gewinnen und die Pariſer drießliche Plackerei handle Selbf n liegen derartige Beweg
Stimmen haben Recht die in der letzten Woche kräftig riefen gründe der Regierung des deutf Rei vollkommen fern Unſeres
Nach Hauſe mit dieſer Kammer Er chter d man aber nicht überſeh dürfen daß die Regierung

ÄeeeÖ eÄÜÄÜÄnXUOÄUÄÜCÜme de uf angewieſen iſt der Einführung von ſtaatsgetahr liche n ver
Poli iti ſage Aeber ſicht nen Schriften mit allen etzlichen Mitteln wirkſ tgegen

h 8 t zu enT Deutſches Reich n Eſſen Juli J n geſte n in Bocht n ſta vo
Verlin 15 Juli Ueber den weiteren Verlauf der I eng n r r et M afgd gäſoerreit heute ug Drgwtho a Bezirken Dortmund C Bochum und Gelſenkirchen beſucht

Kaiſerreiſe wird heute aus Drontheim telegraphirt Ralfer hatten wurde Liſt eſthloſſen in der Jeſegirten Noer
Wilhelm iſt geſtern früh gegen 6 Uhr im beſten Wohl ein bei Ah Dur t t e m r
prachtvollem Wetter vor Dro ntheim angelangt Um h l deuige e lVormittags hielt der Kaiſer eine M uſterung der h nannſchaft in r u e tig Borderungen der werglente auf m
ab und nahm um 10 Uhr perſönl lich am Gottes enſt Theil et n eichstags rin wmahl den 14
Abends 7 Uhr begab ſich der Kaiſer an das Land von der Be a r r i Arag Mo toll für
völkerung innig begrützt Tr Kaiſer beſichtigte den hieſigen Dom s Veme r t n
eingehend und nahm ſodann den Thee beim Conſul Jenſſen ein alten 93 e ſwte t gut den 24 d M feſtgeleßt iHeute erfolgte die Weiterfahrt nach Bodoe gegen 1 Uhr nach Er K e t an e Jerose p
ledigung der Courierſendung Von Bodoe geht die Fahrt uach darlsrutze V e r o t r de W

arrmerfe hen t herzogin verſchoben ihre Abreiſe nach der Mainan um den VerHammerfeſt und dem Nordcap lauf der Erkrankung de rbaroſ og uwart der arAus nichtoffiziöſen aber gut unterrichteten Kreiſen rfäl a tarrhaliſcher rkältung mit Entz indu der Luftröh bei an
Correſpondent der Frkf Ztg daß der Czar beſtimn in dane rndem Fieber leide

ger zweiten Hälfte des Auguſt in Berlin zum Beſuche eintrifft Konſf tanz 15 Ju Jn Bezug auf d verſchärfte
Eine Berliner Firma iſt bereits mit der Ar ttung der Zimmer Zolltoutrole gegen n J r n tet vniſechter
in de uſſiſchen Botſchaft beauftragt doch ſt thatfachlich vermehrles Perſonal eingeſtellt worden

e e e e W rer voVorſicht ig wurde der Erzieherin Zi mmerthür gc öffnet Belei idigur ig und nur Leonorens men e Lorten und der

Vorſichtig traten die drei Herren von dem Gärtner mit j Zuſicherung eine ſtrenge Unterſuchung anzuſtellen um den
Licht gefolgt über die Schwelle während die jungen Damen Uebelthäter zu entlarven gelang es ſie wenigſtens etwas zu
nur zaghaft ihre Köpfe zur Thüre hereinſteckten und vernhigen
ſchreckensbleich mit Ausnahme von Lilly gewahrten daß ſich Hätten Sie doch man nicht gleich ſo n großes Geſchrei
die Bettdecke bewegte Clariſſa unterdrückte nur mit Mühe vo der Sache gemacht Fräulein ſagte der Gärtner beim
ein krampfhaftes Schluchzen Hinabſteigen zu Clariſſa da hätten Sie das Vergnügen

Waldenburg trat näher und faßte mit feſter Hand die allein gehabt die Katze zu finden und Sie hätten wohl einen
ſich bewegende Decke Schreck aber nicht die Blamage davon getragen Damit

Ein leiſer klagender Laut ließ ſich vernehmen ging er von dannen von einem grober Menſch der Er
Wildenſtein s ernſtes Geſicht zeigte etwas wie ein Lächeln zieh erin verfolgt

Schnell trat er zu Waldenburg und mit ſicherer Frau von Gleichenburg und die Generalin lachten
Hand trennte ſein Federmeſſer die Bettdecke auseinander Thränen als Erich die d e äußerſt draſtiſch zum

Miau miau kam es aus dem Munde des verr neint Beſten gab Allen war die heitere Stimmung wiedergekehrtlichen Diebes und Waldenburg hielt nur mit Mühe die nur Fräulein Berger brutete Rache
aufſteigende Lachluſt dämpfend ein ſchneeweißes gatza en Erich der Lilly in dem kleinen Kreiſe vermißte ſchritt

hoch empor jetzt allein tiefer in den Garten hineinEin ſchlechter Sch her ſagte er mit einer artigen aber Der Mond war aufgegange n und goß ſein glänzendes
förmlich in Spott getränkten Verbeugung zu Clariſſa und Licht wie flüſſiges Silber über Baum und Strauchwollte das Thierchen in hre Arme egen was ſie mit Endlich nach lan igem Suchen entdeckte Erich Klein Lilly

ſchrecklichem Geſchrei verwehrte auf der Lehne einer Bank ſitzend und dem Mond eine lange
Wie mag die Katze in das Federbett gekommen ſein Naſe nach der andern drehend

fragte er während Erich ſich in einen Seſſel geworfen hatte Es ſah zu urkomiſch ans und der Lieutenant lachte laut
und ſeiner Lachluſt keinen Zügel mehr anlegte und fröhlich auf

Wirklich ein koſtbarer Spaß ſagte er immer wieder Recht intereſſar ite Beſchäftigung ſagte er und hielt die
und ſchüttelte ſich vor Lachen kleinen niedli chen Fir igerchen feſt was hat Jhnen denn der

Wer hat nur das Kätzchen in die Decke eingenäht arme Mond gethan daß Sie ihn ſo n 2
fragte auch Renate lachend Lilly wendete das Kövpfchen nur ein ganz klein wenig demLieutenant zu und befreite mit einem eſerg ſchen Ruck ihre

Hände
Geht Sie nichts an gab ſie kurz n
Na na langſam kleine lebelthäterin ſonſt verratheich wer die Katze in die Bettdecke genäht hat

Erſchreckt flog das reizende Köpfchen hernm und die
ſchwarzen Augen ſahen fragend und ängſtlich auf Erich
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eſterreich Ungarn

V J 244 9 vX SLvten 15 Juli J t Folge ßliebi ge Aeußerungen t
e ſo 3 her do Tun J 0 edes Kaiſers über die Jungezechen wählte der Prag r Klub

diel h 91 un d vie v Don t Jdieſer Partei mit dem Auftr Age eine Deputation bein tatthalter
Pühruenge RirronDohluens Baron XBöh u s Vorſtellungen zu erheben Falls der
Bericht über die Worte des Kaiſers tendenziös ſei ſolle derſelbe
dementirt werden falls er aber richtig ſei werde der Statthalter
erſucht für eine verläßliche Schilderung Sorge zu tragen damit
die gebenden Kreiſe ein richtiges Urtheil gewinnen Der

3 9tattl alter erwiderte der Deputation daß ihm nichts offizielles
bekannt ſei daß aber jedenfalls ſeitens der Statthalterei über die
Wahlbewegung an maßgebendem Orte ein objectiver Bericht er
ſtattet werde

Nach einem bisher unbeglaubigten Gerüchte erfolgt aufangs
Auguſt in Eger eine Zuſammenkunft Criſpi s mit Kalnoky

V
Lährend des infenthoiſer des öſterreichiſchungariſchen Kaiſers in

zerlin wird ihm Graf Walderſee als Ehrentavalier zugetheilt
Seit vorgeſtern weilen an der ruſſiſchen Grenze nächſt

Woloezvst 60 ruſſiſche Genieoffiziere wie auch eine Schwadron
Kavallerie welche entlang der Grenze eine Terrainaufnahme machen
und die tiefen Stellen des Grenzfluſſes Zbrucez bezeichnen

Die Strikebewegung der Kohlenarbeiter im Bezirk
KöpflachLeobenLeuberg hat einen bedrohlichen Charakter ange
nommen Die Grazer Statthalterei erhielt ans Leoben heute fol
gende Depeſche Der Strike iſt allgemein Auf telegraphiſche
Weiſung ging heute Nacht von Graz aus ein zweites Bataillon
Infanterie ab ie Strike in Brünn iſt nahezu beendet
Heute nahmen 10,000 Tertilarbeiter die Arbeit wieder auf

r er
Rom 15 Juli Das officiöſe Organ des Kri ege i

der Eſercito beſtätigt nach einem der rkf Ztg zugeheTelegramm die neulichen auch unſeren Leſer Bekannten ſeuf ſation ellent

Mittheilungen der Ovpinione über die Kriegsbere itſchaft
Frankreichs welche ihm in merkwürdiger Uebereinſtimmung aus
den wicht igſten militäriſchen Centren gemeldet worden Beſonders

letzter Zeit ſoll das franzi ſiſche Heer bedeutende Fortſchritte gemacht haben Der Eſercito erinnert an die Reformien welche

dieſes ſeit 1870 zu ſeine t Vorthell durchgemacht habe Er reſumirt ſein Aufſehen erregendes Urtheil darüber dahin daß das fran
zöſiſche Heer durch Organiſation Disciplin Unterweiſung und
Lorpe geiſt einen hohen Grad der Tüchtigtkeit erreicht habe Der

Dreibund könne mit ungeheuren Anſtrengungen den Tag des
drieges auf einige Zeit hinausſchieben aber der Krieg ſei unver

meidlich Das officiöſe Blatt erklärt die öffentliche Meinnng über
ie Lage aufklären zu ſollen um nicht in den Fehler zu verfallen

den Frankreich vor dem Ausbruch des Krieges von 1870 beging
als es die Berichte des Oberſten Stoffel über das dentſche Heer
vollſtändig überſah Die Artikel haben einen großen Eindruck ge
macht Der Verdach t daß damit neue vedentende Forderungenfür militäriſche 3 ecke vorbereitet werden ſollen iſt gegenüber der
ſoeben erfolgten Vertagung des Parlaments auf vier Monate nicht

ſtichhaltig

S hweiz
15 Juli Seit Samstag findet auch hier eine

erſchärfte Controle ſtattJürich 15 Juli Dr Trachsl
e nöſſiſchen Juſtiz Departements nahm hier Verhöre vor betreffend

die ſchuſſ der deutſchent 2 m do rdie Organiſation des Lan E
Socitaliſten deſſen tellung zum Londoner Socialdemokrat

eutſchlandund zur Agitation in D

Frankreich
Paris 15 Juli Der General Staatsanwalt gründet wie

man der Magd Ztg telegraphirt ſeine Hoch verrathsan tla ge

4 J 1 t Tivatſnarhort i 9 dgegen Boulanger auf drei Thatſachen Die Vorgänt beiBoulanger s Abr reiſe nach Clermont Ferrand am 8 Juli 1887
die Vorgänge bei der Truppenſchan am 14 Juli 1887 und dieVorgänge der ſogenannten Hiſtoriſchen Nacht vom 2 Decguber

1887 welche der Wahl Carnot s voranging Die Auklage wurde
heute Rochefort Dillon und Boulanger mittels Thüranſchlages
zugeſtellt Die Verhandlung findet am 10 Auguſt ſtattAm Börſe nples in der Rue Montmartre und an anderen

tellen fanden geſtern Abend Schläſgereien zwiſchen Bonlangiſten
und Repul blikanern ſtatt Die Conditorei Jmoda in der Rue
Royale wurde geſtürmt weil dort italieniſche Fahnen ausgehängt
waren Die Thegater in denen a iche Vorſtellungen
ſtattfanden waren überfüllt Anfangs den die Belenuchtung
ind die Feuerwerke durch Regen ſehr hee rächtigt ſpäter hellte

ſich aber das Wetter auf Die Beleucht ng der Shamps Clyſées

der Avenuen und im Bois de Bonlogne ſowie die Feuerwerke
waren e Die Häuſer waren weniger beleuchtet als früher

n W nFie wiſſen ſagte die d ine faſt athemlos
Alles entgegnete Erich wichtigAber wie können Sie denn rief Lilly faſt weinerlich

die Jungen haben doch zu ſchweigen verſprochen
Aha alſo Jungen ſind auch dabei Lillychen Lillychen

a h glaube ie Kinderſtube wär das Beſte für eine gewiſſe
kleine Dame

Ach gehen Sie doch Sie r ja unsausſtehlich Jm
Uebrigen hätte ich Sie gar nicht für ſo klug gehalten wieSie ſind Erich denn die ngen e ieutenauts die ich ſonſt
kenne ſind s eben nicht Da iſt zum Beiſpiel das l

Laſter Sie wiſſen doch Jhr ſüßer Freund vom vorigen
Sommer und der Lieutenant von Kater der immer ſo
ſchnurrt wie unſere Miez und zuletzt der ſchöne Ostkar der
vor jeder Blume im Garten oder im Ballſaal eine Ver
beugung macht und ganz ernſthaft verſichert Heine laſſe
grüßen weil s in einem ſeiner Lieder heißt Wenn Du
eine Roſe ſchauſt ſag ich laſſ ſie grüßen Ich danke füreine ſolche Weleheit und freue mich aufrichtig daß Sie

Exich doch ein bischen ſchlauer ſind und gleich heraus
gefunden haben daß ich Fräulein Clariſſa den Streich ge
ſpielt

Ach ſieh mal einer an alſo Klein Lilly iſt s wirklich
Jch dachte Sie wiſſen es
Bewahre ich vermuthete nurSie ſind wirklich n Wſeptch fuhr Lilly auf erſt

hören Sie ruhig eine Lobrede die ich Jhnen ob Jhrer
Klugheit halte an und nachher iſt nichts dahinter Sie
ſollten ſich ſchämen

Das thue ich ja auch Lillychen aber Sie müſſen mir
erzählen wie Sie zu der köſtlichen Jdee kamen

Jſt die Jdee hübſch fragte Lilly ſchon verſöhnt
nicht wahr nett Ja das kam ſo Heute morgen hatten

ſich Leonore Renate und ich furchtbar geärgert daß Mama
ſchon von Leonoren s Vexlobung wußte und zwar durch
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i Mit telbe ken Henn egan man ifeſtirten die S S

ohne aufrühreriſche Redenhen war die Kundgebung bei dem Bankett eine

Feron und Graux nicht ausgenommerlten ſich jeder Vetheiligung ſo daß die Manifeſtation ohne
Wepeſnag war
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Genüge geleiſtet hat dürfte auf Gewährung auch jener Rechte trotz
erhobenen Proteſtes einer großen Zahl von Nichtinnungsmitgliedern
rechnen können Ein höhererſeits angeregter Antrag auf Abänderung
des Statuts hinſichtlich Hand dbabung der obligatoriſch eingeführten
Meiſterprüfung wurde vertagt um darüber erſt die Anſicht einer vor
geſetzten gewerblichen Inſtanz zu hören Sodann wurden
für nothwendig erachtete redaktionelle Aenderungen an dem zur Geneh
migung eingereichten neuen Jnnungskrankenkaſſenſtatut angenommen Die
Kaſſe ſoll nicht allein Meiſter Geſellen und Lehrlinge gegen Krankheit
und Tod verſichern ſondern auch die Familien der erſteren bei beſchei
denen Beiträgen und Kaſſenleiſtungen Unter Geſchäftlichem wurde
noch die Abhaltung eines größeren Sommerfeſtes beſchloſſenh Straftontroite Wie uns mitgetheilt wird mußten geſtern
auf dem Hofe der Moritzburg eine größere Anzahl von Erſatzreſerviſten
Landwehrleuten u ſ w des Saalkreiſes welche verſäumt hatten zu
den nur durch die Zeitungen bekannt gegebenen Kontrollverſamm
lungen zu erſcheinen zu einer Strafkontrolle zuſammentreten bei wel
cher in mehreren Fällen noch nachträglich Strafen verfügt wurden

V Die Krankenkaſſe der Privatbeamten hielt geſtern im
Paradieſe ihre ordentliche Generalverſammlung ab Nach erfolgter

Rechnungslegung das Ergebniß konnten wir bereits kürzlich mittheilen
wurde der Entwurf eines Statuts zur Gründung einer Spar und
Unterſtützungskaſſe vorgelegt und in eine kurze Diskuſſion hierüber
eingetreten

Antrittsvorleſung Jn der Aula der Univerſität hieltheute Vormittag Herr Dr phil Schmidt ſeine Antrittsvorlefung über
Die Entwickelung der Aſtronomie ſeit Entdeckung der Spectralanalyſe

Das ſtädtiſche Miſſionsfeft wird in dieſem Jahre am 14
Auguſt und zwar in der Moritzkirche abgehalten werden Die Predigt
hat Herr Superintendent Quandt in Wittenberg übernommen DieNachfeier findet in Freybergs Garten ſtatt

Trübe Ausſichten Die Zahl der jährlich zur Beſetzung kom
menden Stellen im Forſtſchutzdienſte ſteht einer amtlichen Be
kanntmachung im Staatsanz zufolge in ſolchem Miß verhält
niß zu der Zahl der An wärter daß viele derſelben eine berufs
mäßige Beſchäſtigung nicht mehr finden und zum Nachtheil für den
Dienſt und die Anwärter ſelbſt das durchſchnittliche Lebensalter bei
der Anſtellung als Förſter ſehr bedeutend zu ſteigen droht Die Zahlder fährlich anzit nehme nden Lehrlinge ſoll daher einer Beſchrän
kung auf eine beſtimmte Zahl unterworfen werden Erfolgt eine
größere Zahl von Anmeldungen ſo ſind bei entſprechender Befähigung
die Söhne von Forſtbeamten ferner die mit regelmäßigem Abgangs
zeugniß von der Fortbildungsſchule zu Gr Schönebeck Ent henen undndlich ſolche Aſpi anten e gsweiſe zu berückſichtigen welche die Ab
ſicht haben beide Lehrjah bei einem königlichen Oberförſter zu er
ledigen

Ein Sommervergnügen wurde am Sonnabend den Arbeitern
der Dampfpumpen und Maſchinenfabrik in Firma Wolff u Meinel
hier von deren Jnhabern als Anerkennung des bewieſenen Fleißes be
reitet ler beſtand in Concert Kinderbeluſtigungen Feuerwerk
und Bal Exptoſion Als geſtern Abend um 6 Uhr ein Commis der

Firma Gebr Mulert Gr Klausſtraße 2 mit der Deſtillation vonPfeffermünzſchnaps in dem Keller des Grundſtücks beſchäftigt war ſie

der dabei ben utzte Trichter von dem Spiritusfaſſe herab ſodaß di
ime einer Laterne durch das Spundloch in das Jnnere des Faſſeshinein ſchlug war bedeckte der Commis ſchnell die Oeffnung mi

ſeiner Hand doch zu ſpät Das Faß explodirte unter lautem Krach
und bald ſtand der Kellerraum in Flammen Der Commis welchem
der Schreck in alle Glieder gefahren war lief eiligſt davon und rettete
ſich dadurch vor ſchweren Verbrennungen Die herbeigerufene Feuer
wehr löſchte bald das Feuer aus das unter Umſtänden leicht größere
Dimenſionen hätte annehmen könneV Sturz vom Baume Ein domizilloſer Kauſfmann welcher
von einem Oebſter im benachbarten Oſtrau zum Kirſchenpflücken an
genommen war ſtürzte geſtern Nachmittag durch Abbrechen eir
Aſtes von einem Baume auf die Straße herab Jn der hieſigen Klinik
wurde bei demſelben ein Vorderarmbruch konſtatirt

Verhaftungen Der Fleiſcher N aus Berlin war Mitte vor
Monats in die Wohnung eines Dachdeckers auf dem Holzplatze ein
e und hatte dort Kleidungsſtücke im Werthe von ca 90 Mark
jeſtohlen Er wurde nunmehr verhaftet Seine Zuhälterin eine hieſige

irne welche am Diebſtahl Theil genommen und die Sachen verſetzt
atte iſt bereits früher hinter Shtoß und Riegel gebracht worden
as Dienſtmädchen K hatte ihrer Herrſchaft in Merſeburg drei Marktſowie Sachen geſtohlen und war dahnt flüchtig geworden Geſtern

wurde ſie in hie ſig er Stadt vom Beſtohlenen betroffen angehalten und
der Polizei überliefertHoffnungeovolle Burſchen Der 10 und 13jährige L in der
Kellnergaſſe ſtiegen durch das offene Fenſter in die parterre gelegene
verſchloſſene Wohnnng des Handelsmanns um wie ſie zugeſtanden
Geld zu ſtehlen Alle Kiſten und Kaſten wurden von ihnen durch
wühlt es fiel ihnen aber nur ein Betrag von 35 Pfg in die Hände
welche in einem Käſtchen aufbewahrt wurden Da ihre That bemerkt
worden W konnten ſie ſich nicht lange ihres Raubes erfreuenS Die Giebichenſteiner Schützengilde beging geſtern vom
ſchönſten Wetter begünſtigt auf ihrem Schießſtande am Galgenberge
das diesjährige Königsſchießen Den beſten Schuß gab Herr Büchſen
macher Tornau ab und wurde derſelbe zum König proklamirt DenSchluß vildete die übliche Feſtlichkeit im Vereinslokale

Flai i

2

Jch an i ſtöhn nte Erich an ihrer Seite

Wiſſen Sie was rief Lilly wichtig und klatſchte überden Geyanten der ihr plötzlich kam aufjubelnd in die

kleinen Hände heirathen Sie unſere Renate ſie iſt ſo gu
und iſt doch beſſer wie gar keine Wenn ich größer wäre
und verſtändiger würde ich ſagen nehmen Sie mich aber

das geht doch nicht ich kann doch noch nicht heirathen
erſt fünfzehn Jahr dazu ſo ungezogen nein da

geht nicht wirklich nicht alſo heirathen Sie die Rena
Aber die liebe ich ja nicht
Schadet nichts das findet ſich ſagte heute Mama z

Fräulein Clariſſa als dieſe behauptete Leonore hab
Onkel Walde iburg nicht lieb und Mama muß es doch

wiſſen
Allerdi ings gab der Lieutenant ſarkaſtiſch zurück denn

t der Gedanke blitzte plötzlich in ihm auf ob vielleicht Frau
von Gleichenburg ihr jüngſtes Töchterchen als Werkzeug für

rum ihre Pläne benutzte Doch nur einen Moment hielt dieſer
edele Gedanke Stand Ein Blick in die reinen klaren Kinderaugen

Lilly s überzeugte ihn daß nur der lebhafte Geiſt der
tehen Kleinen ſo kühne Kombinationen ſchuf

xuch ſagte Lilly mit einem komiſchen Seufzer wenn
die ich nur ein einziges Mal erführe was eigentlich die Liebe

ver iſt Ob ſüß oder bitter oder
S Fguer te der Lieutenant hart

Laſſen Sie die Reflexionen Kleine und forſchen Sie
en jach T en die nicht für Kinder ſind

dervolten Wie in einem leiſen Weh ſenkte Lilly das Köpfchen

Fortſetzung folgt

See

S

e

e

h

e
e

S

m Bnſche fang die Nachtigall ein weiches ſüßes Liebeslied und Hand in Hand mit dem Kinde an ſeiner Seite
a uſchte Crich wie traumumfangen den Zaubertönen

Sie ſingt von Liebe ſagte der Lieutenant weich und
ſah Lilly in die von Thränen verſchleierten dunklen

Oeff

Jn
Herr C
vierſtün
eine Re
drei Pe
bezirkst
durch d

legung
ſeite de
Schulg
beſchloſ

als nö
des M
Punkt
zur Er
dem S
im An
in allen
Volksſc
befindli

beantra
des St
Ueberſe

letztere
wurde
geſproch

Directo
Anfang

worden
geſprochk

einen T

zu erw
Bau C
Schula

für die
die Off

kommen
wenn d

eingega

an
deuteſtändig

Ausgab
gelegen
rechte d

Bewilli
Rückſich
vorgele
Höhe
Grund
blieb es
bernfen
die Ver
vereinb
Nordſei
über d
errechne

Abtretu
im We
Rückgal
Militär
gemeinl
Weiter
bisher
geſetzlic
mehr z
mit der
der Gr
die St
etwa 2
gezäunt
die Ver
mit der
ſeines
dingun
enteign
Straße
Magiſt
ſtändig
in frü
dringen

heraus
geforde

träglich
iſtratgemach

ung d
zu laſſe

Magiſt
im Si
bezirks1

die Ve
des öf
vom S
Poſtſtr
des Se
den G
wogen
niſſe

für di
der St
fortiger
und C
Ankauf
ſich der
allen T

00 M
wider
Verſan
kommu
und ei
Vieres
beſtätig
frühere
in Aus
tern 41
und ge
ſpektor
vom F
Ausgak
Berückf

Abſtan
der B
empfoh
Holzple
Aufheb

gegang
Ausfüth

n n

nit e
Schotte
necht
laden



n

trotz
iedern
erung
ihrten
r vor
rfache
heneh

I Die
nkheit
eſchei

wurde

eſtern
viſten

n zu
amm
i wel
n

n im
folgter

jeilen
und

erüber

hielt

über
ayſe
m 14
redigt

Die

kom

n Be
yält
erufs
r den
r bei

Zahl

rän
einc

yjigung

angs
n und
e Ab
zu er

eitern
Neinel
es be

rwert

5 De
i von

rn rl ue
elchem

rettete
Feuer
rößere

velche

n an
eines

Klinit

e vor
e ein
Mart

hieſig
verſetzt

en

Marit
jeſtern
n und

in de
legene
anden

durch
Hände

emerkt

vom
nberge

ichen

über

n die
O gu
wär
aber

athe
da

4

na 594
hab
doch

denn

Frau
ig für
dieſer

augen
t der

wenn
Liebe

en

Liebes
Seite

h und
unklen

gt

Herr Commerzienrath Bethcke den Vorſitz
vierſtündiger Verhandlung eine große Zahl von Gegenſtänden darunter

Nr 96 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 17 Juli Seite 3Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten
Originalbericht

In der geſtrigen öffentlichen Stadtverordneten Sitzung in welcher

führte kam alsin mehr

eine Reihe höchſt wichtiger Vorlagen zur Verhandlung Zunächſt wurden
drei Petitionen mitgetheilt von denen zwei vom III communaglen Wahl
bezirksverein eingereicht waren und um Ausführung der Straß

e

des Magiſtrats in dieſen Angelegenheiten abzuwarten
Punkt der Tagesordnung betraf die Bewilligung von 101000 Mark
zur Errichtung einer Directoren Wohnung eines Stadtſchulgebändes auf

dem Stadtgymnaſial Grundſtück

beantragt die Verſammlung möge ſich für Erhaltung
des Stadtgymnaſiums ausſprechen da dieſelbe u A ſtets auch weſentliche

worden war die Finanz Commiſſion welche damals

S r enſprengungdurch directe Anbringung von Schläuchen an den Hydranten reſp Ver
legung der Straßenbahngeleiſe an der Waiſenhausmauer nach der Süd
ſeite der Straße erſuchten während die dritte von 16 Anwohnern der

Schulgaſſe eine größere Verbreiterung dieſer Straße als ſie vor Kurzem
beſchloſſen worden im Jntereſſe des dort herrſchenden regen ſchen Verkehrs

Verſammlung beſchloß die Entſcheidung
Der erſte

als nöthig bezeichnete Die

tadtg ial Gri ſowie zur Erbauung neuer Aborte

im Anſchluß an die Corridore der Seitenflügel des Gymnaſialgebäudes
M in allen drei Geſchoſſen in ähnlicher Weiſe wie bei dem Entwurf der

Volksſchnle in der Leſſingſtraße an Stelle der jetzt auf dem Gymnaſialhof
befindlichen gänzlich unzulänglichen Abortanlagen Zugleich wurde

der Vorſchule

Ueberſchüſſe bis zu 5000 Mark jährlich erzielt habe Während der
letztere Antrag die Billigung der Verſammlung ohne Weiteres fand

wurde die Bewilligung der geforderten Summe nur theilweiſe aus
geſprochen nämlich in Höhe von 43 335 Mark zur Erbauung einer
Directoren Wohnung wie ſie bereits in früheren Verhandlungen zr
Anfang d J in dieſer Angelegenheit von der Bau Commiſſion gebilligt

den Wunſch aus
geſprochen hatte daß der Magiſtrat bei dem Herrn Unterrichtsminiſter
einen Dispens von der ſofortigen Herſtellung dieſer Directoren Wohnung
zu erwirken den Verſuch machen möge ſchloß ſich dem Vorſchlag der
Zau Commiſſion an da nach dem Verlauf der Verhandlungen mit der
Schulaufſichtsbehörde anzunehmen iſt die Ertheilung der Berechtigungen
für die ſtädtiſche Realſchule welche Oſtern k J zum erſten Male für
die Oſtern d J in die Unterprima aufgerückten Schüler in Frage
kommen würden vom Herrn Cultusminiſter verweigert werden dürfte
wenn die Stadt nicht die bei Errichtung der Realſchule vom Magiſtrat
eingegangenen Verpflichtungen erfüllt ſo beſonders nicht die Directorial
Wohnung erbaut Die Verſammlung beſchloß daher in der oben an
gedenteten Weiſe nachdem noch von Herrn Görlitz welcher die voll
ſtändige Ablehnung der Bewilligung dieſer ihm ganz unnöthig erſcheinenden
Ausgabe empfahl der von der Schulaufſichtsbehörde in dieſer An
gelegenheit ausgeübte Druck als ein Eingriff in die Geldbewilligungs

der StadtverordnetenVerſammlung bezeichnet worden war Die
Bewilligung der Koſten zu den weiteren baulichen Anlagen wurde mit
Rückſicht auf die noch zu ſkizzenhafte Ausführung der für dieſelben
vorgelegten Entwürfe abgelehnt Hinſichtlich der Entſchädigung in

von 30000 Mark an die Gebrüder Lohauſen für das vom
Grundſtück große Ulrichſtraße Nr 21 zur Straße abgetretene Terrain
blieb es auf Vorſchlag der zur nochmaligen Erörterung dieſer Frage
bernfenen Commiſſionen bei dem früheren Beſchluß Dann genehmigte
die Verſammlung das mit der Jntendantur des IV Armee Corps bereits
vereinbarte Project zur Erbauung eines Landwehrzeughauſes auf der
Nordſeite des Roßplatzes zwecks Wiedererlangung der freien Verfügung
über das Landwehrzeughaus auf dem Rathshofe und bewilligte die
errechnete Ausführungstoſtenſumme von 31000 Mark ſowie auch die
Abtretung des 386,4 Quadratmeter großen Bauplatzes vom Roßplatze

rechte
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im Werthe von 3864 Mark ſo daß nun die Räumung und
Rückgabe des Landwehrzeughauſes im Rathhaushofe Seitens der
Militär Verwaltung gegen Ueberweiſung des auf Koſten der Stadt
gemeinde zu erbauenden Erſatzgebäudes demnächſt erfolgen wird
Weiter wurde beſchloſſen in Zukunft für amtliche Führungsatteſte die
bisher üblichen jedoch nur auf einem veralteten Brauche nicht auf
geſetzlicher Grundlage beruhenden Schreibgebühren von 1,50 Mk nicht
mehr zu erheben Dann genehmigte die Verſammlung ein Abkommen
mit den Lippert ſchen Erben wodurch der längſt angeſtrebte Ausbau
der Grünſtraße endlich möglich werden wird Das Abkommen iſt für
die Stadt ein günſtiges weil dabei dieſelbe endgiltig an Koſten nur
etwa 2900 Mk zu tragen haben wird wofür ihr aber das nicht ein
gezäunte Areal vor dem Grünen Hofe zufällt Zugleich ermächtigte
die Verſammlung den Magiſtrat für den wahrſcheinlichen Fall daß
mit dem Adjacenten Schmiedemeiſter Wohlfeil über den Erwerb
ſeines zur Straße nöthigen Landes zu den in Ausſicht geſtellten Be
dingungen keine Einigung erzielt werden dürfte gegen denſelben Zwangs
enteignung zu beantragen Für die Neupflaſterung innerhalb der
Straßenbahngeleiſe vom Franckeplatz bis zur Königſtraße beantragte der
Magiſtrat die Bewilligung von 1955 Mk um ſo den Anfang der voll
ſtändigen Neupflaſterung der in Rede ſtehenden Straßenſtrecke die
in früheren Sitzungen von Herrn Sanitätsrath Hüllmann als
dringend nöthig bezeichnet war zu machen Jn der Debatte ſtellte ſich
heraus daß die Pflaſterung für welche die Bewilligung der Koſten
gefordert wurde ſchon ausgeführt ſei worauf die Verſammlung nach
träglich ihre Genehmigung ausſprach jedoch nicht ohne daß dem Ma
giſtrat für das eigenmächtige Vorgehen in dieſer Sache Vorhaltungen

macht waren Zugleich wurde beſchloſſen die vollſtändige Neupflaſte
ing der Straße noch vor Anbruch des kommenden Winters ausführen

zu laſſen und dabei Bordſchwellen anzubringen außerdem wurde der
Magiſtrat erſucht die Verlegung der Pferdebahngeleiſe auf dieſer Strecke
im Sinne der oben erwähnten Petition des 3 kommunalen Wahl
bezirksvereins in Erwägung zu ziehen Nach längerer Debatte lehnte
die Verſammlung den Magiſtratsantrag auf ſofortige Ausſchreibung
des öffentlichen Verkaufs eines ca 758 Quadratmeter großen Theils
vom Schulgrundſtück in der Poſtſtraße nämlich des Stückes zwiſchen
Poſtſtraße Rathhausgaſſe großen Sandberg und dem nördlichen Giebel

Schulgebäudes ab da weder Bau noch Finanz Commiſſion für
den Gedanken eintraten welcher den Magiſtrat zu dieſem Antrag be
wogen hatte daß nämlich die augenblicklichen günſtigen Preisverhält
niſſe deren längere Dauer jedenfalls nicht abſolut geſichert erſcheine
für die Verwerthung des in Rede ſtehenden werthvollen Beſitzthums
der Stadt ausgebeutet werden müßten und der Zeitpunkt für den ſo
fortigen Verkauf um ſo günſtiger erſcheine als die Magdeburger Bau
und Creditbank ihre Offerte vom 1 Juni d Js wegen freihändigen
Ankaufs des Grundſtücks bis zum 1 Okt d Js prolongirt habe und
ſich demnach höchſt wahrſcheinlich als Bieterin betheiligen werde unter
allen Umſtänden aber der Stadt das wohl beachtenswerthe Gebot von
00 Mk pro Quadratmeter erhalten bleibe auch wenn die Verſteigerung
wider Erwarten ein weniger günſtiges Reſultat ergeben ſollte Die
Lerſammlung ertheilte ferner die Genehmigung zur Forterhebung eines
kommunalen Zuſchlages von 50 Proz auf die ſtaatliche Braumal

nd einer Bier Jmportſteuer von 65 Pfg pro Hektoliter eingeführten
Bieres nahm Kenntniß von der das Urtheil des Bezirksausſchuſſes
beſtätigenden Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts wodurch der
frühere Kalkulator Kempin ſeines Amtes entſetzt wird bewilligte dann
in Ausführung früherer Beſchlüſſe zur Beſoldung von 13 neuen Wäch
tern 4186 Mk zur Ausrüſtung der Wächter mit Seitengewehren 315 Mk
und genehmigte die Ausſchreibung der Stelle eines erſten Polizei Jn
ſpektors mit einem Gehalt von 5000 Mk jährlich Weiter wurde noch
vom Finalabſchluß der Gymnaſialkaſſe für 1888/89 in Einnahme und
Ausgabe mit 99 965 Mk 76 Pfg abſchließend Kenntniß genommen die
Berückſichtigung einer Petition von Anwohnern der Gerbergaſſe um
Abſtandnahme von der Legung der Bordſchwellen und Trottoiriſirung
der Bürgerſteige bis zur Kanaliſirung der Straße dem Magiſtrat
empfohlen dagegen über drei Petitionen der Bewohner der auf dem
Holzplatz auf ſtädtiſchen Boden ſtehenden Häuſer Nr 6 7 und 9 um
lufhebung der an ſie ergangenen Kündigung zur Tagesordnung über
gegangen weil die baldige Freilegung jenes Platzes im Intereſſe der
Ausführung der neuen Gasanſtalt daſelbſt nöthig erſcheint

Aus Nah und Fern
V Lauchſtädt 15 Fuli Durch leichtfertigen Umgang

nit einer Schußwaffe hätte ſich dieſer Tage im benachbarten
Schotterey leicht ein größeres Unglück ereignen können Ein Dienſt
echt hatte eine alte Flinte hervorgeholt und dieſelbe mit Pulver ge
laden Als beim Abdrücken der Schuß nicht gleich losging ſetzte der

n ternis flellel

junge Mann die Flinte ab und ſah mit einem Auge in den Lauf hin
ein Jn dieſem Moment entlud ſich der Schuß und der Papier
Pfropfen flog dem unglücklichen Schützen in das Auge Das letztere
ſoll nicht unerheblich verletzt worden ſein jedoch erhalten werden
können

v Bitterfeld 15 Juli Nachläſſigkeit
Landwirth Uhlmann im benachbarten Niemegk h
das Unglück beim Befeſtigen von Weinſtöcken mit der abgleitenden
Leiter aus nicht unbedeutender Höhe herab zu fallen und einen Ober
armbruch zu erleiden Durch Nachläſſigkeit hat ſich der Zuſtand des
Mannes derart verſchlimmert daß er heute nach der Halleſchen Klinik
gebracht werden mußte Dort hat man aber ebenfalls wenig Hoffnung
auf Geneſung des Bedauernswerthen

Der bejahrte
atte vor einigen Tagen

Varbhhy 14 Juli Seminardirektor Schwarz Vor
geſtern entſchlief hier der in weiten Kreiſen beſonders in der Lehrer
welt geſchätzte Leiter des hieſigen Seminars
Alter von 64 Jahren Faſt zwanzig Jahre
Präparanden und Blindenanſtalt
verehren in ihm ihren Führer

V Zeitz 16 Juli Unglücksfall Auf der Braunkohlen
grube Emma bei Streckau verunglückte geſtern beim Anfahren von
Förderkohle der Bergmann Rubik indem der Wagen auf den Schienen
entgleiſte und das Hintertheil deſſelben nach oben gegen die Kappen
ſprang Der Mann welcher mit beiden Händen die Laſt vor ſich her
ſchob konnte den Wagen nicht ſchnell genug loslaſſen infolgedeſſen
beide Hände ſchwer gequetſcht wurden Jn der Halle ſchen Klinik ſoll
ſich die Ampuration mehrerer Fingerglieder der linken Hand als noth
wendig ergeben haben

83 Verlin 15 Juli Die Berliner Bäckergeſellen
beſchloſſen heute die Fortſetzung des Generalſtrikes Die Strikeführer

behaupten es ſtrikten 3000 Geſellen die Meiſter ſagen es ſeien nur
1200 Um entgegenzutreten haben zahlreiche Bäcker
mit Brodbäckereien in der Umgebung Berlins Verträge abgeſchloſſen
und erhalten von dort ihren Bedarf

Schwarz im
Leiter auch der

Wohl an 600 Lehrer der Provinz

ihm

dem Ausſtande

Andere wieder haben weibliche
Arbeiterinnen eingeſtellt in einzelnen Werkſtätten ſind auch Soldaten
thätig Zu Ausſchreitungen zwiſchen ſtrikenden und arbeitenden
Geſellen kam es in der Lothringerſtraße zwiſchen einem Meiſter und

mehreren Geſellen in der Linienſtraße Drei S
haftet weil ſie einen Meiſter bedroht hatten
fremde Geſellen empfing

Lübeck 15 Juli Erbrochene Grabgewölbe
ſtreliz wurden auf dem alten Friedhof ſechs Grabgewölbe er
brochen
durchwühlt

Frankfurt a 14 Juli VAm Sonnabend Abend wurden in der Nä e
zwei Knaben im Alter von 15 und 16 Jahren t
Gewitter unter einen Apfelbaum geflüchte
er ſchlagen

Mürnchen 14 Juli Ueber die beiden Selbſtmorde
die geſtern wie gemeldet vorgekommen iſt Folgendes nachzutragen
Premierlieutenant Waldemar v Blumenthal Neffe des Feld
marſchalls war hierſelbſt der preußiſchen Gefandtſchaft attachirt Er
ſpeiſte geſtern Mittag noch mit Kameraden zuſammen war anſcheinend
bei beſter Laune und kehrte Abends gegen 7 Uhr in Begleitung des
Lieutenants Rüdinger in ſeine Wohnung zurück Herr v Blumenthal
gab ſeinem Burſchen Wilhelm verſchiedene Aufträge fragte ihn ob alle
Rechnungen bezahlt ſeien weiter auch ob der Burſche die Adreſſe ſeiner
z Z in Schleſien weilenden Mutter wiſſe und ſagte ſchließlich
ſcherzend zu ihm Meinſt Du ich ſoll mich jetzt wohl niederlegen
Hierauf entließ er den Burſchen mit dem Auftrag ihn um 9 Uhr zu

idende wurden vertrit
der auf dem Bahnhofe

Jn Neu

Elf Särge wurden nach Koſtbarkeiten und Schmuckſachen
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wecken Etwa gegen 8 Uhr hörten die im Hauſe Wohnenden einen
Schuß infolge deſſen ein in der dritten Etage wohnendes Fräulein
herabeilte und an der Wohnung v Blumenthal s läutete da ihr aber
nicht geöffnet wurde ſo kehrte ſie da Alles ruhig blieb wieder in ihre
Wohnung zurück Um 9 Uhr kam der WBurſche und wollte ſeinen
Herrn wecken da er auf ſein Pochen und Rufen keine Antwort erhielt
trat er in das Schlafzimmer wo er zum Entſetzen ſeinen Herrn
einen Revolver krampfhaft in der Hand haltend mit einer Kopf
wunde in ſeinem Blut ſchwimmend als Leiche fand Der Bediente
machte Lärnr der preußiſchen Geſandſchaft wurde der traurige Fall
ſofort gemeldet und es erſchien auch gleich ein Vertreter derſelben ſowie
Polizeibeamte Aerzte welche jedoch nur den ſchon vor mindeſtens einer
Stunde eingetretenen Tod feſtſtellen konnten Auch nach Berlin wurde
auf der Stelle depeſchirt IJn Tegernſee hat ſich wie ebefalls ge
gemeldet die verwittwete Lady Acton eine geborene Freiin von Gablenz
getödtet Sie ruderte allein mitten auf den See und ſprang ins Waſſer
Nur ihre Leiche konnte geborgen werden Es heißt daß Gram um den vor
2 Jahren verlorenen jungen Gatten die Dame zum Selbſtmord getrieben
Die Baronin war eine gefeierte Schönheit und eine Dame von unge
wöhnlichen Geiſtesgaben eine Tochter der verwittweten Baronin Helene
Gablenz Eskeles Ein tragiſches Geſchick will es ſo ſagt die Neue
Freie Preſſe daß dieſe tiefgebeugte Frau deren ruhmgekrönter Gemahl
bekannt in den Feldzügen in Schleswig Holſtein und 1866 ſich be

kanntlich im Jahre 1874 in Zürich erſchoß zum zweiten Male in
ihrem Leben den Schmerz erleben muß daß ein ihr theures Weſen
freiwillig aus dem Leben ſcheidet Baronin Mathilde Acton war
Wittwe von dem ſchon im Jahre 1880 verſtorbenen italieniſchen
Linienſchiffskapitän Baron Guſtav Acton Die unglückliche Dame war
in den muſikaliſchen Kreiſen von Venedig und Paris wohlbekannt ſie
zählte zu den Verehrerinnen von Richard Wagner und hat mit dem
Meiſter und deſſen Familie während des Aufenthaltes Wagner s in
Venedig oft verkehrt Auf die erſchütternde Todeskunde aus Tegern
ſee hat ſich ein Bruder der Verblichenen Baron Dionys Gablenz nach
dem Kurdrte begeben es iſt von ihm eine Depeſche eingelangt welche
den Tod der Schweſter beſtätigt jedoch nicht von einem Selbſtmorde
ſondern blos vom Ertrinken im Tegernſee ſpricht Jedenfalls konnte
ein Selbſtmord der geiſtvollen ſchönen Frau Acton nur im Zuſtande3

völliger Geiſtesverwirrung geſchehen da ſie bis in die letzten Tage ſich
heiter und glücklich zeigte und Reiſepläne für die nächſte Zukunft machte
zu welchen auch eine Fahrt nach Bayreuth gehörte

Kiel 15 Juli Die deutſche Tiefſee Expedition
unter Leitung des Geheimraths Henſen verließ heute Vormittag gegen
11 Uhr an Bord des Dampfers National unter lauten Hurrahs
der akademiſchen Jugend und einer zahlreichen Volksmenge den Hafen
An Bord des Schiffes befanden ſich Miniſter v Goßler der Ober
präſident Viceadmiral Knorr Profeſſor Esmarch mit Gemahlin der

9 r r n v ar 9 3Kurator der Univerſität ſowie andere Profeſſoren und der Bürger
o n 9 48 R r u 5D s T dw ratemeiſter welche bis Bülk mitfuhren auch der Dampfer Frieda mit

zahlreichen Fahrgäſten begleitete den National aus dem Hafen
Kultusminiſter geht von Bülk mittels Dampfer nach Eckernförde

Bensberg 14 Juli Verhaftung Geſtern Morgen
wurde der Gärtner Bösmann von hier wegen Verdachts der Be
theiligung an der Tödtung des Privatförſters Lindlar ver
haftet Zwei weitere an dem Verbrechen betheiligte Perſonen ſind
flüchtig

Saarbrücken 14 Juli Erſchoſſen Geſtern Morgenwurde beim Scheibenſchießen auf dem Schießſtande des 70 Infanterie
Regiments im Stadtwalde hinter dem Schanzenberg ein als Zeiger
fungirender Gefreiter der 6 Kompagnie aus eigener Unvorſichtigkeit
erſchoſſen

Stuttgart 15 Juli Der König in Leben sgefahr
Bei dem Gewitter welches Sonnabend Nachmittag über Friedrichs
hafen ſich entlud ſchlug der Blitz in der Nähe des Königs ein
welcher auf der Veranda ſeines Arbeitszimmers ſich befand

blieb glücklicherweiſe unverſehrt

Wien 15 Juli Abgeſtürzt r hieſige Juwelier Andreas
Klein und der Buchhalter Bernatſchek ſind mit dem Führer
Pichler auf dem Großglockner an der Goldzachſcharte abgeſtürzt
Klein und der Führer Pichler ſind todt geblieben und liegen auf dem
Sonnblick Bernatſchek iſt ſchwer verwundet

Der König

Paris 15 Juli Zum Eiſenbahnunfall Nach einer
Mittheilung der Direktion der Eiſenbahngeſellſchaft in Lyon ſind bei
dem am Sonnabend bei Moirans unweit Grenoble erfolgten Eiſen
bahn Zuſammenſtoß fünf Perſonen getödtet und fünfzehn ver
wundet worden ſämmtlich in der Nähe von Grenoble
wohnhaft

London 14 Juli Eine alte Schildkröte Bei dem vom Erz
biſchof von Canterbury jüngſt veranſtalteten Gartenfeſt zeigte Herr
Profeſſor der Geſellſchaft eine Schildkröte welche im Garten
des Lambeth Palaſtes als Gefährtin acht aufeinanderfolgender
Erzbiſchöfe 130 Jahre lang gelebt hat Sie hätte
wahrſcheinlich uoch viele Jahre länger gelebt wenn ſie nicht von einem
achtloſen Gärtner zur Winterszeit aus ihrem unterirdiſchen Quartier
ausgegraben und durch einige Tage der Kälte preisgegeben worden
wäre Ueberreſte einer andern elericalen Schildkröte die ſogar 189
Jahre gelebt haben ſoll finden ſich in der biſchöflichen Reſidenz von
Peterbourgh

Telegramme und letzte Nochridhten
Privattelegramme des General Anzeiger

Wien 16 Juli 8 Uhr 40 Min Vorm Jch erfahre
aus beſter Quelle daß das Gerücht von einer Zuſammen
kunft zwiſchen Kalnoky und Crispi in Eger ſich nicht
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beſtätigt zum Mindeſten ſiud alle bezüglichen Nachrichten
verfrüht

Wolffs telegr Correſpondenz Bureau
Paris 15 Jnli Abends Der Präſident Carnot hat

Haltung der Truppen bei der

Zu dem geſtrigen National Feiertag ſind
dem Präſidenten Carnot aus den franzöſiſchen Kolonien und von
mehreren Vereinen im Auslande zahlreiche Glückwunſch Adreſſen
zugegangen

Der internationale Sozialiſten Kongreß iſt heute
ffirot n nſolhen ehren Dol eng J r teröffnet worden An demſelben nehmen 81 Delegirte der Stadt

MParig Q Dolont t S 9 DaParis 108 Delegirte aus den franzöſiſchen Depe
ändiſche el Departements und 189ländiſche Delegirte Theilele Unter den ausländiſchen Delegirten

efinden ſich 82 deutſche darunter die dem
ag angehörigen Sozialdemokraten

deutſchen Reichs

t Liebknecht ſagte in derheutigen Eröffnungsſitzung Die Arbeiterſchaft Deutſchlands und
Frankreichs vereinigt ſich in dieſem Kongreß der nicht ein Kon
greß von Jdeologen iſt der vielmehr ein Allianzakt iſt den wir
abſchließen und der ſeine Wirkung haben wird in der ganzen
Welt

W B Paris 16 Juli 8 Uhr 35 Vor DerPräſident Humbert erklärt daß in der Kammer ein Dekret
über den Schluß der Seſſion erlaſſen worden ſei ohne
daß der Senat unterrichtet wurde Der Senat könne des
halb nicht weiter berathen Tirard proteſtirt hiergegen

Min

Humbert beruft ſich auf den Text der Verfaſſung und weigert
ſich den Reduern das Wort zu ertheilen indem er erklärt
er werde die Verfaſſung refſpektiren Mehrere Senatoren
verlangen den Kredit für die Marine zu votiren jedoch
Humbert weigert ſich die Sitzung fortzuſetzen Schließlich
verlieſt der Ackerbauminiſter das Dekret über den Schluß
der Seſſion welche 10 Uhr 40 Min Abends unter großer
Bewegung aufgehoben wird

Erich von
Selchow Sohn des Geheimen Regierungsraths dieſes Namens
erſchoß auf dem Anſtande in Rudnik aus Verſe
perſon welche ſofort todt war

Karlsruhe 15 Juli Seit Nachmittags 2 Uhr brennt ein
Flügel der Wilhelms Artillerie Kaſerne zu Raſtatt

Marhktberiuhßt
Markt und Friedrichsplatz
Halle a den 16 Juli 1889

Friedrichsplatz

NRam
Ratibor 15 Juli Der Regierungsaſſeſſor

ths

hen eine Frauens

Markt

Eier pro Schoch M 2,60 2,80 M 2,60 2,80Butter pro Pfund 0,90 1,80 0,90 1,30Honig pro Pfunde 120 1,40 120 140Carotten pro Schock 9,80 0,40 0,80Kohlrabi pro Schoch 1,00 1,220 0,90 1,10
Schoten 5 Liter 0,60 9,60Grüne Bohnen pro 5 Liter 90,40 0,45 0,40 0,45
Stachelbeeren pro Ltr 0,25 0,30 0,25 0,30
Blumenkohl pro Kopf 9,400,75 0,40 0,75
Gurken pro Schock e e 1,00 2,00 1,00 2,00
Neue Kartoffeln 5 Liter 9,50 0,60 0,50 0,60
Kirſchen pro Liter 0,25 0,30 0,25 0,30Srdbeeren pro Liter 9500 0,00Johannisbeeren pro Liter I 9, 40 0,40Zwiebeln pro Schock 0,s0 0,30Puffbohnen pro Maaß 0,70 0,75 0,70 0,75
Sellerie pro Mande l 9,80 1,00 0,90 1,00Wirſing Kohl pro Mandel 0,75 1,00 0,75 1,00
Nüfſe pro Sche c 1,40 1,60 140 1,60Apricoſen pro Mandel 70 0,75 0,70 0 75Birnen pro Mandel 0,20 0,25 0,20 0,30Aepfel pro Mandel 0,30 0,35 0,30 0,35

Außerdem war der Markt mit Kovpfſalat Radieschen Rettigen
und Heidelbeeren befahren

9 C JBericht der Börſe
Halle Saale den

Preiſe p 1000
Weizen ruhig 165 184 Gerſte Hafer feſt 160 165 Mais

Raps 270 275 geringes Angebot Rübſen Erbſen Kümmel
Preiſe p 100 Ko Netto

Bohnen M Lupinen

zu Halle a S
16 Juli 1889
Ko Netto

Linſen Mſaaten M
Futterartikel

Klee

Futtermehl gefragt 13 15 Roggenkleie gefragt

0 Fr 9 Maier T t m e I z V9,75 10,25 Weizenſchaalen 9,25 Weizengrieskleie 9,25 Malzkeime
elle 11 2 dunkle Delfuchen 97 A 90 n 90 7helle 11 12 dunkle 10 Oelkuchen 14 14,25 Malz 28,50 29 T5

M ß c S r ORubol 59 Petroleum 24,50 Dolarol O,82 900 k 18
ſteigend Kartoffel mit 50 M

5700 Mk mit 70 M Verbrauchsabgabe 36,50 M
Spiritus p 10 000 L

v 99toe
erbrauchsab

Berliner Börſe
Montag den 16 Juli 1889

Anfangscourſe

Credit 162,90 Bochum Guß 208,40Franzoſen excl 94,90 Hivernia 1614Lombarden 52 Marienburg Mlawka 678Disconto Commandit 2271 Oſtvpreuß Südbahn 1035
Darmſtädter Bank 1621 Dux Bodenbach J 210
Dresdner Bank 127 Elbethal 92 10Handels Geſellſchaft 167,30 Gotthardtbahn excl 1571
Nationalbank f D 134 Warſchau Wien excl 2201
Internationale Bank 1208 Nordd Lloyd 1701
Dortmunder Union 91,60 So Ungarn 858
Laurahütte 136,80 l Ruſſiſche Noten 207

Tendenz Still eMitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a/S

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 17 Juli

Zunächſt noch Fortdauer des veränderlichen mäßig warmen
Wetters mit Neigung zur Gewitterbildung
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Seite 4 Mittwoch General Anzetger für Halle und den e 17 Juli Nr 96ver gerichtliche Ausverkauf
l z und Strohhüten Mützen ze wwird zu Fragen Preiſen fort eſetzt im l

Laden Leipzigerſtraße 6
Bernh Schmidt Concursverwalter

Lehr Inſtitut f Damenſchueiderei
Unterricht im Maaßnehmen Muſezeiwnon und Aufertigen

ſämmtlicher Damen und Kinder Garderobe nach leicht faßlicher Methode
Anfertigung eigener mi idt Schnellkurſe in 8 Wochen
Minna Schmidt Große Hrauhausgaſe 9 II

Otto Gieser t Chemische Waschanstalt

ar SReinigung von Herren und Damen Garderobe jeder Art ſeidene
wollene und halbwollene Kleider mit jedem Veſatz

Uniformen Vall und Masken Anzüge Pelzſachen Röcke Hoſen Weſten
Mäntel Teppiche Steppdecken 2c werden je nach ihrer Beſchaffenheit ohne
einzulaufen oder ihre urſprüngliche F Facon zu verlieren gewaſchen oder chemiſch gereinigt

e e wen eeee

FHenstepr
nach allen Gegenden franko

a Zu 4 Mark Zu 7 MarkS Stoff für einen vollkommen großen s3 Meter Stoff zu einem feinen Anzug in F
HerrenAnzug in den verſchiedenſtenldunkelgeſtreift od kleincarirt modernſte

Farben Muſter tragbar b Sommer u Winter s

Zu 2 Mark Zu 4 Mark 80 Pfgeſtreift carrirt und allen Stoff zu einem vollkommenen Damen
hinreichend zu einer Herren Regenmantel in heller oder dunkler
hoſe für jede Größe Farbe ſehr dauerhafte Waare

J Stoff in
Farben

e Zu 1 Mark Zu 6 Mark 60 Pfg Sh Stoff für eine vollkommene waſchechte Engliſch Lederſtoff für einen vollkom S
Weſte in lichten und dunkeln menen waſchechten und ſehr dauer

S Farben haften Herrenanzug e
S Zu 5 Mark4 3 Meter Diagonal Stoff für einen

S Herrenanzug mittlerer Größe in Grau
S

Zu 9 Mark3 Met Buckskin z ein Anz geeign c
jed Jahresz u tragb b jed Witt i d
31

Marengo Olive und Braun neueſt Farb mod car glatt u geſtr

l 2un 3 Mark 50 Pfy
Zu 12 Mark SMeter kräftigen Buckskinſtoff für

einen ſoliden praktiſchen Anzug W

2 Meter D DiagonalStoff beſonders ge 3
eignet zu einem Herbſt oder Frühjahrs

Bl paletot in den verſchiedenſten Farben

S Zu 3 Mark 75 V Zu 7 Mark SS e einer Joppe paſſend für Metr ſchweren Stoff für einenh jede Jahreszeit r grau rarn melirt Ueberzieher ſehr dauerhafte Waare

8 oder olive
S Zu 10 Markc Stoff zu einem hochfeinen Ueberzieher m a 50 Pog

Stoff zu einem Feſttagsanzug aus ein jeder denkbaren Farbe und zu jeder hochfeinem Buckskin
Tageszeit tragbar

Zu 9 Mark
Meter imprägnirten Stoff in allenarben zu einem Paletot echte waſſer

Zu 13 Mark
Meter imprägnirten

S allen Farben zu
Stoff inſ2

einem Anzug echtelF
waſſerdichte Waare neueſte Erfindung dichte Waare neueſte Erfindung

Ferner empfehlen wir unſer reichhaltiges Lager in hochfeinen Tuchen
Buckskins Baletotsſtoffe BillardKuche Chaiſen und Livrée Tuche

Se Kammgarn 5Stoffe Cheviots Weſtenſtoffe waſſerdichte Stoſfe vulkani S
S ſirte Stoffe mit Gummieinlage garantirt waſſerdicht CodenReiſerock und e
S Havelockſtoffe forſtgraue Tuche Seuerwehrtuche Damentuche in allen
S Gattungen Satin Croiſée c 2c zu en gros Preiſen

Beſtellungen werden alle franko ausgeführt

Muſter nach allen Gegenden franko

Adresse Tuchausstellung Augsburg

S Wimpkfheimer Cie e
ne S W See S W e

Seit 21 Jahren in Verwendungen ſheer Se 9
durch Wiener mediziniſche Capacitäten empfohlen wird in den meiſten Staaten Euro
pas mit glänzendem Erfolge angewendet gegen

Haut Aussehläge aller Art
insbeſondere gegen chroniſche und Schuppenflechten Krätze Grind und paraſitäre
Aus sſchläge ſowie gegen Kupfernaſe Froſtbeulen Schweiß ßfüße Kopf und Bartſchuppen

Berger s Theerseife enthält 40 Percent Holztheer und unterſcheidetſich wWeſentuch von allen übrigen Theerſeifen des Handels

Bei hartnäckigen Hautleiden wendet man auch an die ſehr wirkſame

Berger s Wheersehwefelseife
Als mildere Theerseiſe zur Beſeitigung aller

Unreinheiten des Teints Mgegen Haut und Kopf Ausſchläge der Kinder ſowie als unübertreffliche kosmetiſche
Wasch und Badeseiſe für den täglichen Bedarf dient

BRerger s GlIycerin Theerseife
die 35 Perzent Glycerin enthält und parfümirt iſt

Preis per Stück jeder Sorte 60 Pfg
sammt KRroschüre

Begehren Sie in den Apotheken ausdrücklich Berger s Theerſeifen

Walhalla Theater
Neue Debüts

Mlle Ada Lotti
Bravour Kugelläuferin
Brothers Bill Will

muſikaliſche Clowns
Miſſes Clara Olga und Alexandrine

BVernardi
Produktionen auf dem fliegenden und

DoppelTrapez ſowie Charaktertänze
Herr Alfred Vodjaroff

Affenmenſch
Alice Watt

Miniatur Soubrette
Mr M Guowesjapaneſiſcher Bambus nud Seilkünſtler
Herr Caſtor Watt

Mimiker und Verwandlungskünſtler
Fräulein Tini Waldheimer

Kärnthner Liederſängerin und Jodlerin
Vafſendnurger Uhr Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

A Müller s Gartenlokal
G wTöpferplan 4

Empfehle meinen ſchön eingerichteten
zugfreien und ſchattigen Garten für
Familien und Geſellſchaften zur gefälligen
Benutzung

7Wicke s Restaurant
Gr Steinſtraße 42 I

De Vereinszimmer zu vergeben

Jul Otto Kopf s Conditorei
empfiehlt täglich Vanille und Fruchteis
Anfertigung von Torten Obſttorten und

feinem Kaffee und Theegebäck
ff Chocoladen Cacao Waffeln e
Kaffeezimmer Sophieuſtr II

Louiglich Ung

lLandes Central Musterkeller

Staatsinstitut
Flaschenweine mit Schutzmarke S
des Königl Vngarischen Handels

Ministeriums
Wer unzweifelhaftJ eente Vngar Weine

p Fl incl
S erb 0b Ungarwein v 1,20 3,30

als

Totayor Ausbrüche v 9 s50
trinken will besgiehe solche von

den Hauptverkaufsstellen J
Wilh Schubert Halle aS

S Gr Stein u Gr Ulrichstr Beke
Schulze Rirnerathhausgasse u KI Steinstr Beke e

K O Daniel,J Priedrichstr 18 am Friedrichplatz
J Amtlich festgestellte Preislisten
2 gratis und franco

Zugleich machen wir auf unser S
4 reichhaltig assortirtes Lager in

allen anderen in u ausländischen S

S e d eSotin Doneon
in ſchönen Farben glatt u geſtreift à 3

Mk 3 Mk 50 Pf u 3 Mk 75 Pf
empfiehlt

i Hebershausen
Ecke des Moritzzwinger

Zur Anfertigung aller Arten
Inschriften Firmen Schilder
malereien in nur guter Aus
führung und billigster Preis
stellung empfiehlt sich

A H HeinzeMaloer 57
Gr Schlamm 4

Händels Geburtshaus

Hunde

Maulkörbe
und

Halsbänd

für Jagd und
Luxushunde
offerirt billigſt

W
89

Tornaes
Leipzigerſtraße 89

Wirderverkänfern

offerirt

C c v a P azu Fabrikpreiſen
Filiale der Tabak Fabrik

Gebrüder Adler
r Halle a Geiſtſtraße 364

v de

er c u r Xfeines Tafolgeflügo e
Hongrois

naturell milchgemäſtet oder getrüffelt
ſowie ungariſche Cegehühner und Zuchthähur

wegen ihrer außerordentlichen Produktivität als Winterleger weltberühmt und
wegen ihrer vortrefflichen auf erhöhte Eierproduktion gezüchteten Eigenſchaften

die Perlen des ungariſchen Tieflandes genannt wetterfeſt und ſeuchenfeſtel
v I Thiere liefert von einem Poſtkörbchen aufwärts bis zu ganzen Waggonladungen

unter Garantie für lebende Ankunft die beſtrenommirte

e Er tdes

Victor Haydecker
J in Vüspök Ladäny AngarnPreiſe per Stück nach Deutſchland überallhin oſſertet freibleibend franko zoll

frei emballagefreivoulardes getrüffelt mit jungem zartem Fleiſche per Stück c 3
e S Doulardes nes herbes Maſtung zart und weißfleiſchig v 3
J Donkets naturell milchgemäſtet nicht unter 6 Stück u 9N Maſthähnchen gemäſtete Exportwaare nicht unter 6 Stück ullWWw

SJungenten auf das Tleiſch gemäſtet v 8Pdunggänſe auf das Fleiſch gemäſtet mit in äßigem Fettanſat v 50
I 1889er große faſt ausgewachſene bald legereife Zuchthühner

mit gelb Beinen u Farbenvorſchrift von den Perlen des

ungar Tieflandes e I 81889er halb ausgewachſene Legehühner in 3 Mongat legend
1889er Kücken 3 Monate alt kräftige zuchtfäh Thiere mit

gelb Beinen u 65I 1889er legereife Zuchthühner mit gelben Beinen 20
I 1889er Zuchtenten Aylesbury Kreuzungen rein weiße Thiere n 2
1889er Zuchtgänſe Emdener Kreuzung reinweißes Gefieder 65

1889er Lruthühner Jndians 12Eine Srobeſendung enthaltend eine Ente geſtopft und drei Poulardes ge
Itrüffelt mit nur jungem zartem Fleiſche oder ein ungariſcher Zuchthahn ſammt
den dazu paſſenden fünf Legehühnern große bald legereife Thiere von dent

Perlen des ungariſchen Tieflandes wird für A 6 überallhin nach Deutſch
J r e land franko zollfrei und emballagefrei unter Garantie für

lebende Ankunft verſendet tv

nene e eSein Kängel 2 ar kl Klausstr
Snyſvu meinen ſchönen ſtaub u zugfreien Garten im Mittelpunkt der Stadt

gelegen ſowie meinen ganz vorzüglichen

BMIittagsestisceh a
Gänge nach Wahl Compot od Salat u Deſſert ä Couvert
Mk 1, im Abonnement Mk 90

Vorläufige Anzeige
Montag den 22 d Mts

Der Grosses Militär Concert
von der geſammten Kapelle des Kgl Sächſ 8 Jnf Reg Prinz Johann Georg Nr 107

unter perſönlicher Leitung des Kgl Muſſikdirektors Walther

Albert Gaedecke

C

Blittwoch den 17 JuliGrosses Walther Concrert
Anfang 8 Uhr Entree s50 Pfg3 Billette 1 Mark in den Cigarrenhandlungen der Herren

an der

t

à la carte Suppe 2

Jm Vorverkauf
Steinbrecher Jasper und Paul Grimm ſowie Café David

HBandwerker Meister Verein
Freitag den 19 JuliFünftes Abonnements Concert

im Vreyberg s Garten
Karten sind an der vorzuzeigen

Le Anfang halb 8 Uhr
Der Vorsta

Mittwoch den 17 Ili 18890HUumoristische Soiree
der Conpletsänger Gesellschaſt

ne
unter Mitwirkung der Duettisten

Treumer un ch termanns
l Gewähltes ProgrammAnfang Uhr

Das Ooncert findet bei ungünstiger Witterung im Saale
g sämmtliche zu ermässigten Preis en ausgegebenen Billettaben Giltigkeit

m hloßbranerei Gichiſeiſen
Heute Mittwon a rhinittag 4 Uhr

n d

pefg

der Kapelle des Königl Magdeb Fuſ Reg Rr 36

Entree a LTerson 30 T
Wiegert Kapellmeiſter

Stück 3 Mark wie bekannt

Hotel zum Wettiner To
Hagdeburgerstr 1d Ant Dittmar Nahe der SahrAlleiniger Ausschank anch Flaschenversand des Mar kgrättl

Ansbacher Bayrischen Hüärnerbräu
Speeialaneſhane Münchner Bürgerbräu
Jan Jarst Halle a S Gr Märkerſtr 21Hier in Gebinclen 15 Flaſchen frei in s Hans 3 Mlark

Gewählte Speisekarte

Billets im Vorverkauf 15
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